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Übersicht

• ZRBG Verfahren der Deutschen 
Rentenversicherung
– Herausforderungen

– Vorverständnisse

– Blick auf die unmittelbar und mittelbar Beteiligten

– Sachverhaltsermittlungen

• Schlüsse aus den gemachten Erfahrungen



Verwaltungsverfahren

• Entwicklung der Verfahren
– Arbeitsteilung in der DRV

– Schäden mit historischem Kontext in der 
Sozialversicherung (WGSVG)

– Nachentrichtungslösungen

– Die Wende als Zäsur

– Ghetto Urteil Lodz (1997) und Reichshof (2001)

– ZRBG (2002) als Versuch der Klarstellung

– Rechtsprechung und ZRBG-ÄndG



Verwaltungsverfahren

• Auswirkungen auf Hamburg als 
Rentenversicherungsstandort
– Vereinigtes Königreich, USA, Kanada

– WGSVG Verfahren

– Inhaltliche Herausforderungen: 
• offen bleibende Verfahren – Änderungen im 

anwendbaren Recht mit Rückwirkung

• trägerübergreifende Einheitlichkeit der Sachbearbeitung

• Sachverhaltsermittlung

• Neuberechnungen 

• Zwischenabstimmung mit Berechtigten



Verwaltungsverfahren

– Quantitative Herausforderungen
• Personelle Ressourcen

• Dienst- und arbeitsrechtliche Rahmenbedingungen

– Zeitliche Herausforderungen
• § 1545 RVO > § 9 Satz 2 SGB X

• Außenpolitische Erwartungen

• Kollisionen mit anderen rasch umzusetzenden 
Rechtsänderungen (Mütterrente I, Rente für besonders 
langjährig Versicherte § 236 b SGB VI)) 



Verwaltungsverfahren

§ 1545 RVO

(1) Die Leistungen aus der Reichsversicherung 
sind festzustellen, und zwar

1. auf dem Gebiet der Unfallversicherung von 
Amts wegen,

2. im übrigen auf Antrag.

(2) Die Feststellung ist zu beschleunigen. 



Verwaltungsverfahren

§ 9 SGB X - i. d. F. vom 01.01.1981 bis 

31.12.2000 

Neufassung in Kraft ab 01.01.2001

1Das Verwaltungsverfahren ist an bestimmte 
Formen nicht gebunden, soweit keine 
besonderen Rechtsvorschriften für die Form des 
Verfahrens bestehen. 2Es ist einfach, und
zweckmäßig und zügig durchzuführen. 



Vorverständnis

• Vorverständnisse 

– … und Methodenwahl (Josef Esser (1910-1999))

– … im Sinne des § 1227 RVO 

– … weitere Entwicklung 
• Rückwirkende Gleichbehandlung 

• von der Ausnahme zur Regel ?

• Triebkräfte 



Vorverständnisse

§ 1227 RVO (a.F.)

Eine Beschäftigung, für die als Entgelt nur freier 
Unterhalt gewährt wird, ist versicherungsfrei. 

§ 1228 RVO 

(1)Versicherungsfrei ist,

….2. wer als Entgelt für eine Beschäftigung, die 
nicht zur Berufsausbildung ausgeübt wird, nur 
freien Unterhalt erhält. …



Akteure

• Wahrnehmung der anderen Akteure
– Antragsteller

– Verbände

– Rechtsanwälte

– Ministerium / Politik

– eigene Selbstverwaltung -
Widerspruchsausschüsse

– Sozialgerichtsbarkeit



Sachverhaltskonstruktion

• Sachverhaltsermittlung

– § 20 SGB X

– Antragsverfahren  

– Ermittlungen (Entschädigungsakten)

– historische Situation – weitere Quellen 



Sachverhaltskonstruktion

§ 20 SGB X - in Kraft ab 01.01.1981  

(1) 1Die Behörde ermittelt den Sachverhalt von Amts wegen. 2Sie bestimmt 
Art und Umfang der Ermittlungen; an das Vorbringen und an die 
Beweisanträge der Beteiligten ist sie nicht gebunden.  

(2) Die Behörde hat alle für den Einzelfall bedeutsamen, auch die für die 
Beteiligten günstigen Umstände zu berücksichtigen.  

(3) Die Behörde darf die Entgegennahme von Erklärungen oder Anträgen, die 
in ihren Zuständigkeitsbereich fallen, nicht deshalb verweigern, weil sie die 
Erklärung oder den Antrag in der Sache für unzulässig oder unbegründet hält. 



Antrag (1)



Antrag (2)



• Was wäre anders  besser?

– Konsequenz im Sozialversicherungsansatz

– bei etw. Neubearbeitungsbedarf elektron. 
Volltextrecherche 

– Erhalt fachlicher Bearbeitungskapazität

– Vorsorgliche interne Steuerungsabsprachen

Schlüsse aus den Erfahrungen



ZRBG - Erfahrungen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


